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Wallbach errichtet Hochwassersperre

| Fr, 17. Jun. 2016 Wallbach,



Die Gemeinde Wallbach informiert über die aktuelle Hochwassersituation. Die Rheinstrasse wird für 

den LKW-Verkehr gesperrt und örtlich umgeleitet.

Die Gemeinde Wallbach teilt am Freitagmorgen, kurz vor 8 Uhr mit: «Zurzeit besteht in Wallbach nur 

noch eine Reserve von knapp 50 Zentimetern, bevor der Rhein in der Brütschengasse über die Ufer 

tritt. Die Prognosen sehen genau in diesem Bereich den Höchststand des Rheins in den 

Mittagsstunden vor. Deshalb haben die kantonalen und regionalen Führungsstäbe entschieden, 

vorsorglich die Beaver-Schläuche (mobile Hochwasserschutzsperren) nach Wallbach zu liefern und 

einzubauen. Die Feuerwehr Unteres Fischingertal wird demnächst mit dem Einbau beginnen. Die 

Rheinstrasse wird für den LKW-Verkehr gesperrt und örtlich umgeleitet.» (mgt/nfz)



Der Kantonale Führungsstab teilt unter anderem mit (Meldung vom Freitag, 17.6., 10 Uhr):

Situation Fliessgewässer

Die Regenfälle der letzten Tage führen in den Flüssen zu überdurchschnittlichen Abflussmengen. Im 

Aargau weist vor allem der Rhein hohe Pegelstände auf. Für den Rhein gilt die Gefahrenstufe 3 

(erhebliche Hochwassergefahr). Für Aare, Limmat und Reuss gilt die Gefahrenstufe 2 (mässige Gefahr). 

Die Höchststände für die Aargauer Fliessgewässer werden im Laufe des Freitags erwartet.

Lokale Einsatzkräfte

Im Aargau standen in der Nacht auf Freitag 26 Feuerwehren an 28 Schadensplätzen im Einsatz. Die 

meisten gemeldeten Schäden betrafen überflutete Keller. Des Weiteren mussten einzelne 

Strassenabschnitte gesperrt werden.

Uferzonen und gefährdete Gebiete meiden

Die Bevölkerung wird gebeten auch nach den Abflussspitzen am Freitag, die Uferzonen der 

hochwassergefährdeten Flüsse und Bäche zu meiden und bei Aussenaktivitäten das Risiko von lokalen 

Überschwemmungen und Rutschungen – insbesondere infolge von starken lokalen Niederschlägen 

oder Gewittern – zu beachten. Den Anweisungen von Polizei, Feuerwehr und Behörden ist Folge zu 

leisten.

Die aktuelle Hochwassersituation im Kanton Aargau wird vom Kantonalen Führungsstab (KFS) 

weiterhin überwacht. Die Öffentlichkeit wird bei Bedarf über die weitere Entwicklung der 

Hochwassersituation im Kanton informiert.

Weitere Informationen finden sich auch auf der Webseite des Bundes www.naturgefahren.ch
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